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Amtsblatt zur LMcker Zeitung R r . M .
Freitag den 9. Dezember 1887.

(5256) Nr. 10753.

Kundmachung.
^ Da in Gcmäßheit des § 6 des Gesetzes
3 " ' AI. Juni 1868, R. G. Bl. Nr. «5, am 31strn
Mli lber 1««7 die Hälfte der wirtlichen M i l .
Weder der Handels» und Gewerbclammer in
^aibach auszuscheiden hat, so werdeu für die-
leibe,, Ergänzungsloahlen angeordnet, und zwar:

in der Haudelssect iou: in der ersten
^nd zweiten Wahllategoric die Neuwahl von drei
Mitgliedern, in der dritte» Wahltategorie alirr
d'e Neuwahl von zwei Mitgliedern

in der Gewerbesect ion in der ersten
Mhllategorir die Neuwahl eines Mitgliedes,
' " der zweiten Wahllategorie die Neuwahl
°»n fünf Mitgliedern, in der dritten Wahllate
»or,e (Monlangewerbe) die Neuwahl eines Mit
»»edes.
..... ^ " s wird init Bezugnahme auf den 8 7 der
A is?," Kundmachung vom W.Apr i l 1884.
N « , / ^ ! / ' ^ ' ^ ^ l . Nr. 11, veröffentlichten
tm«! ""«<.'."' die Handels und Gewerbe-
»°nn / " , ^ ° c h " i t beul Beifilgen zur
3 " " m s gebracht, dass Seine Excellenz der
W r Handelsmmcher mit dem Erlasse vom
<<!. Ottober 1887, g . 40 ^<) den s l Ne
Mrungsralh Josef D r a l l a zum Ministerial-
X!U'ss<ir und Vorsitzenden der diesfälligen
"iaylcon,mission ernannt hat, und dass die
ck«"?'.Z°ses Kuschar, Handelsmann, M i »
Ä«el Pa t i ö , Holzwarenhändler, Johann
"«umgartner,Farbholzwarrn.ssabrilant,Io.
^«nn Nep. H o r a l , Director des gewerblichen
"ushllfscasse.zUereines, A n t o n K l e i n , Buch.
"luclereibesitzer, Max Krenner , Director der
lranuschn, Baugesellschast, uud Vaso Pe t r i c i c ,
s?ubelslnal>ll, zu Mitgliedern und der Herr
Merl. Rath Johann M u r n i l zum Schrift»
Ml>r der gedachten Wahlconunission bestellt
'""den sind. ,

Laibach am 6. Dezember 1887.
K. l . ölludeslsgteruug für Kraln.

Der l. l. Landespräsibent:
A n d r e a s F re ihe r r von M ü l l e r m. p.

^ Kl lNWachuNg. Nr. 19 527.
i I m Monate November dieses Jahres wurden
""anils folgende Ver lust fachen a'Mmelbrl:

>̂) ein Taschentuch, gezeichnet mit den Buch«
staben 8. ?.,und ein Geldbetrag von 8 si,,

2>) ein schwarzes, rolhgelreuztes Umhängluch,
^) ein auS Haar geflochtenes Armband

»lit Goldschlicße,
-̂ riu schwarzesPortenlonnaie mit 4 si. 73 lr.,

^ ) eine Nickcl'TascheN'Remontoiruhr,
3v ein schwarzgcstreiftes Umhängtuch,
^) ein Portemonnaie mit A sl.,

) ein goldener mit Diamant, und einem
y blauen Stein verzierter Fingerring,

1l)! ^ " Portemonnaie mit 3 st,,
) ein Portemonnaie und ein goldener

11 > MNgerring,
" ) nn schwarzer Geldbeutel mit 8 st. 60 lr.
13. ","l> zwei Silberzwanziger,

'<> "n schwarzer Geldbeutel mit 11 st. uud
l g . "was Kleingeld,
14 UX) bis 11? si. Geld.

'i e,n Bracelet aus Venetian« Gold «>il
15) "ngelegter Blume.

^ " n Portemonnaie mit einem 20 Francs»
lll> l " lk '
17'^f'" Gelbbetrag von 20 st.,

' «n Geldbetrag von 3 fl. und etwas Ku<

luslsnch" ^'"ber werden aufgefordert, diese Ver-
'wch n . H" "mls abzugeben, widrigens fie sich
""ch tzÄ . " bes Verbrechens des Betruges
^ 8 4 « , ^ ^ St. G. oder der Ueberlrelnng

H. ^ ' ^ " l b i g „lachen lönnten.
Member i g U » ' s < r " t « " ibach «,„ lten

(4920-3) Uolarstesse.
Zur Besetzung der erledigten Notarstelle in

Landstraß, eventuell der durch etwaige Ver-
setzung frei werdenden Notarstelle wird hiemit
der Concurs ausgeschrieben.

Bewerber haben ihre gehörig beleglen, mit
der nach dem vom hohen Justizministerium mit
Erlass bbto. 31. Oktober 1887, Z. 9172, vor»
geschriebenen Formulare ausgefertigten Qua»
lisicatious - Tabelle (wovon ein Exemplar bei
der Notariatslammer behoben werden lann)
versehenen Gesuche längstens

b innen v ierzehn Tagen ,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Ediclrs
im Amtsblatle der «Laibacher Zeitung» an, d. i.

b is 22. Dezember 1 8 8 7 ,
bei der gefertigten l. l. Notariatslammer zu
überreichen.

Auf die nach Verlauf dieser Bcwerbungs>
frist bei der Notariatslammrr überreichten Com»
petenzgefuche wird bei diesem Besetzungsvor-
schlage leine Rücksicht genommen werden.

Laibach am 14. November 1887.
i t . l . NotariatSlammtr fur Kram.

Dr . B a r t . Suppanz m. p.

(5163-3) Nr. 18 494.

Ooncurs-Kunbmachung.
Mehrere Briefträger», eventuell Postamts-

Dienerstellen in zeitlicher Eigenschaft beim Post°
llmle in Trieft: Iahreslohn 350 sl., Activitäls-
zî age 167 st. 50 lr., Dienstzulage 50 fl. und
Pienstlleid.

Gefordert wird auch die Kenntnis der
deutschen und der italienischen Sprache, bann eine
Dienstcaution von 300 st., beziehunasweise
200 st. ' u >

Die e igenhändig geschriebenen und ge»
hörig documeutierten Gesuche sind

b i u n e u d r e i Wochen
vom 5. Dezember 188? an bei der l . l . Post-und
TelegrapheN'Direction in Trieft einzubringen.

Trieft am 27. November 1887.
Der l. l. Oberpostdirector.

(5245—1) Nr. 780. B. Ech?R?

Ooncursausschreibung.
An der eiuclassigcn Vols^schllle in S e l o»

Schünberg ist die Lehrerstelle mit dem Jahres-
«ehalte von 400 si. sammt Naturalwohuuug uud
der jährlichen Funciionszulage von !i0 fl. in
definitiver Eigenschaft in Erledigung gelommen.

Bclvrrber um dicse Lehrstelle haben ihre
gehörig dokumentierten Gesuche bis

2 5. D e z e m b e r 1 8 8 7
,m vorgeschriebenen Wege Hieramts zu überreichen.

K. l. Brzirlsschulralh Rudolfswert an, 5ten
Dezember 1887.
Der l. l. Regierungsrath uub Bezirlöhauptmann

als Vorslhender.- (tlel m. p.

(5244—1) Nr. 629. V. Sch. N . '

Die dritte Lehrstelle an der dreiclassigen
Vollöschule iu Wcixc lburg mit einem Jahres»
gehalte von 400 si. lommt definitiv, eventuell
provisorisch zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre ord»
uuugsmäsn'g belegten Gesuche im vorgeschriebene,,
Wege bis

2 0. D e z e m b e r 1 8 8 ?
daher vorlegen.

K. l. Bczirlsschulrath Littai am 5. Dezem<
ber 1867.

(5l?7»-1) KuNdmachUNg Nr. 12469.
wegen Wieberbcsetzuna. ber l. l. Tabat«Großtrasil
in D o r n schloss, eventuell in A l t e n m a r l t .

Von der l. l. Finanz<Direction für Kram
wird bekannt gegeben, dass die l. l. rabal.Groß.

trafil in Dornschloss, eventuell in Altenmarlt in,
politischen Bezirle Tscherncmbl, in öffentlicher
Loncurrenz mittels Ueberreichung schriftlichrr
Offerle demjenigen als geeignet erkannten Ne>
Werber verliehen werben wirb, welcher die gr
ringste Verschlcißprovision anspricht oder die-
selbe ohne Anspruch auf eine Provision oder
unter Entrichtung eines jährlichen Pachtschillings
(GewinstrücklaffeS) zu übernehmen sich ver.
pflichtet.

Diese Tabal-Großtrafil, womit auch der
Stempelmarlen und Wechselblanletten Klein»
uerschleih verbunden ist. hat den Tabal-Mate»
rialbedarf bei dem 36 Kilometer entfernten
Tabalsubverlage zu Tschernembl zu fafsrn, und
es sind ihm dermalen acht Trafilanten zugewiesen,
deren Zahl jedoch vermchrt oder vermindert
werden lann, ohne dass dem Großverschlciher
dagegen eine entscheidende Einsprache zusteht.

Nach dem Erträgnis-AuSweise, welcher das
Verschleihergebnis einer Jahr esperiode, das ist
vom 1. Oltober 188tt bis Ende September 1887,
umfasst und sammt den näheren Bedingungen
uud den Auslagen des Tabatvrrlegers bei der
l. l. ssilianz-Direction in Lailinch und bei der l. l.
Finanzwach-Controls Bezirksleitung in Gottschee
eingesehen werden lann, belief sich ber Verlehr
im gebachten Zeiträume an Tabal mit EinschlusS
deS Limito auf 15,5 Metercentner im Geldwerte
von 2634 st. 61 lr.

Der Iabal«lkleinverschleib gewährte einen
jährlichen Brutto» Ertrag von 81 st. 95 lr.

Die Fassung der Stempelmarlen und amt»
lichen Wechsel.Vlanlctte, für bereu Verschleiß
die normalmäßige Provision von 1 ' / , Proc. ge»
währt wird, hat beim l. t. Steueramte in
Tscherncmbl zu geschehen.

Nur die Tabaloerschleiß'Provision ber er>
ledigten Tablll'Orohtrafil hat das Object des
Anbotes zu bilden. Für diese Tabal'Großtraftl
ist falls der Ersteher das Tabalmatcriale nicht
uug für Zug bar bezahlen will, ein stehender
Credit von 200 si. (zweihundert Gulden) be-
messen, welcher durch eine entweder hypothekarisch
oder in Staatöpapiercn oder bar zu leistende
Caution in gleichem Betrage sicherzustellen ist.

Der Großverschleißer musö immer mit
einem solche» Materialvorrathe versehen sein.
dessen Wert mindestens dem Betrage des ein-
geräumten Credites gl-ichlommt.

Die Fassungen an Stempelmarlen und
amtlichen Wcchselblanlettcn sind nach Abschlag
ber systemisicrten 1'/,proc, Provision für die
der Tabal-Grosltrafil zum Verschleiße überlasfenen
Sorten von 5 si. einschließig abwärts stets bar
zu berichtigen.

Die Caution für den Materialcredit per
200 si. ist noch vor der Uebernahme des Com»
missionsgcschästes, und zwar binnen längstens
vier Wochen vom Tage der dem Ersteher belaunt
gegebenen Annahme seines Offertes zu leisten.

Die Bewerber um die Tabal'Großtrafil
haben zehn Procent der Caution im Betrage
von 20 st. als Vabium vorläufig bei dem t. l.
Steueramte in Tfchcrnembl oder bei dem hie-
sigen l. l. LandeSzahlamte zu erlegen und die
Quittung hierüber dem mit einer 50 lr.-Stem-
pclmarle zu versehenden versiegelten Offerte bei-
zuschlirhen.

Jenen Offerenten, von deren Anbot lein
Gebrauch gemacht wird, wird nach geschlossener
Coucurrenzverhaudlung das Vaoium zurückgestellt.
Das Vadium des Ersteherö lnngrgeu bleibt n,t»
weder bis zum Erläge ber Caulion oder, falls
sl das Materiale Zug für Zug bezahlen will,
dis zur vollständigen Materialbevorräthlgung
zurück.

Die schriftlichen Offerte sind nach dem
unlcn beigefügten Formulare zu verfassen und,
l,l'rsl'h.',i mit der Nachwrisung über den Erlag
des Vadiums, über die erreichte Grohjährigleit

und das sittliche Betragen des Bewerbers läna.
strns bis

22. D e z e m b e r 1 8 8 7 ,

vormittags I I Uhr, um welche Stunde die com«
missionrlle Eröffnung stattfindet, bei dem Vor»
stnnde der l. t. Finanz-Direction in Laibach zu
überreichen.

Dir Bewerber um die Tabal»Großtlnfil in
Dornschloss (Nltenmarlt) haben sich in ihren
Offerten ausdrücklich zu verpflichten, dieselbe
entweder:
a) gegen Bezug einer in Buchstaben auszudrü»

ckenben Provision oder
!i)unterNerzichtleistung auf eine Provision oder
<) unter Bezahlung riurs jährlichen Betrages

an baS Aerar (Gewinstrücklass, Pachtschil-
ling) zu übernehmen.
I n letzterem Falle ist der angebotene Äe<

trag in vierteljährigen Natrn vorhinein beim
l. l, Steurramte in Tschrrnembl zu erlegen, und
es lann wegen eines auch nur eine Quarlals-
rate betragenden Nückstandrs selbst dann, wenn
er sich innerhalb der Dauer des Auslündiguugs«
terming ergeben sollte, von der Behörde sogleich
das Verschleiß'Brfugnis rnlzogrn werden.

Offerte, welche der angedeuteten Eigenschaften
oder Behelfe ermangeln, welche unbestimmt
lauten oder in denen sich auf andere Offerte
bezogen wiib, werben nicht berücksichtigt.

Bei gleichlautenden Anboten wird sich die
Wahl vorbehalten.

Ein bestimmter Ertrag wird ebensowenig
zugesichert, als eine wie immer geartete nach»
lrägliche Entschädigung ober Provisions-Erhöhung
stattfindet.

Die gegenseitige Aufkündigung ist, wenn
nicht etwa wegen eines Gebrechens die fogleiche
Entsetzung vom VersHleißgrschäfte einzutreten
hat, auf drei Monate festgesetzt.

Von der Concurrenz find jene Personen
ausgeschlossen, welche das Gesetz zum Abschlüsse
von Verträgen überhaupt unfähig erklärt, dann
jene, welche wegen eines Verbrechens, we»
gen Schleichhandels oder einer schweren Ge»
fällsübcrtrelung, insofrrne sich dieselbe auf die
Vorschriften rücksichtlich bes Verlehres mit Ge-
gcnständrn des StaatSmonopols bezieht, dann
wegen eines Vergehens gegen die Sicherheit bes
Eigenthums fchuldig erlannt oder rücksichtlich der
gedachten Gefällsübertrelungen wegen Unzu»
länglichleit ber Beweismittel von der Anklage
freigesprochen wurden, endlich frühere Verschlei-
her, welche von diesem Geschäfte strafweise ent-
setzt worden sind.

Kommt ein solches Hindernis nach Ueber-
nahme des Verschleißgeschäftes zur Kenntnis ber
Behörde, so lann das Verschleihbesugnis sogleich
abgenommen werden.

Formulare eines Offertes.
Ich Enbesgefertigter erkläre mich bereit,

die l. l. Tabak-Großtrafil in Dornschlofs (Alten«
marl) unter Beobachtung ber diesfalls bestehenden
Vorschriften insbesondere in Bezug auf die Er»
Haltung bes unangreifbaren Material^Lagervol'
rathe« gegen Bezug einer Provision von (mit
Buchstaben ausgedrückt ohne Radierung oder
Correctur) ober gegen Verzichtleistung aus jede
Provision oder ohne Anspruch auf eine Provi'
sion unter Zahlung eines jährlichem Belraa/s
von (gleichfalls in Buchstaben ausgedrückt) in
Netrieb zu übernehmen, und mache aus den Ma-
terialcredit per . . . si. (oder leinen) Anspruch.

Die in der Concurrenz-AuSschreibung an»
geordnein Belege und Nachweisungen sind hier
beigeschlossen.

N. N. am . . . Dezember 1887.
(Eigenhändige Unterschrift nebst Angabe de?
Standes und Wohnortes.)

Von außen.
Offert zur Erlangung der l. l. Tabal-G,^

trasil in Dornschloss lMenmarlt).
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(5225-2) Nr. 10772/».
K. f. österreichische Staatsbahnen.

Concurs.
Beim Betriebe der k. k. österreichischen Staats-

bahnen und der im Staatsbetriebe stehenden
Privcitdahnen gelangen zu Beginn des Jahres
1888 f ü n f z i g V o l o n t ü r s t e l l e n (unbesolvet)
zur Besetzung.

^ . Aufnahmsbedingungen.
1.) Alter zwischen 18 und 25 Jahren;

2.) Staatsbürgerschaft in einem der Ländergebiete
der üsterreichisch'UNgarischen Monarchie; 3.) lediger
Stand; 4.) absolvierte technische oder Universitäts«
studien, mindestens aber eine mit Maturitäts«
Prüfung absolvierte Mittelschule oder absolvierte
Handelsakademie in Wien, Prag oder Trieft;
5.) vollkommene Kenntnis der deutschen und
eventuell einer zweiten Landessprache (böhmisch,
polnisch, italienisch, slovenisch, kroatisch) oder der
französischen Sprache in Wort und Schrift;
6.) Constaticrung der physischen Eignung süc den
executive» Eisenbahndienst durch einen Bahnarzt
der l. l. österreichischen Staatsbahnen; 7.) ehren-
haftes Vorleben; 8.) Nachweis einer vollkommen
rangierten finanziellen Lage und der Möglichkeit,
sich mindestens zwei Jahre lang aus eigenen
Mitteln oder durch Unterstützung der Ungehörigen
zu erhalten; 9.) Nachweis, dass der Bewerber
seiner militärischen Präsentdienstpflicht genüge»
geleistet hat.

L. Sonstige Bestimmungen.
Die berücksichtigten Bewerber werben ge«

eigneten Stationen zur Erlernung des Dienstes
zugetheilt und haben binnen Jahresfrist die
Fachprüfungen aus dem Telegraphen», Verkehrs»
und commerziellen Dienste abzulegen; bei Nicht«

bestehen einer dieser Prüfungen kann die Wieder»
holung binnen längstens drei Monaten gestattet
werden.

Nach Ablegung aller drei Prüfungen mit
günstigem Erfolge werden die Volontäre in Eid
genommen und erhalten ein Diurnum von 1 st.
25 kr.

Die Einreihung der besoldeten Volontäre
auf systemisierte Stellen als Beamte oder Be»
amtenaspiranten erfolgt nach Maßgabe der ein»
tretenden Vacanzen.

Volontäre mit vollständig absolvierten bau»
oder maschinentechnischen Studien können nach
Ablegung sämmtlicher drei Fachprüfungen und
nach mindestens einjähriger selbständiger Ver»
lehrs» (Stations») Dienste den technischen Dienst«
zweigen zugetheilt werden.

Wegen zutage tretender praktischer Un<
brauchbarkeit, mangelhaften Eifers oder tabel»
hafter außerdienstlicher Aufführung, sowie im
Falle des Nichtbestehens einer Fachprüfung bei
der Wiederholung können Volontäre jederzeit
ohneweiters enthoben weiden.

Gesuche um Verleihung einer der ausgeschrie»
benen Stellen müssen eigenhändig geschrieben,
mit einer 50 lr.«Stempelmarte versehen und
rücksichtlich der Aufuahmsbedingungen 1, 2, 4,
5, 7, 8 und 9 mit den entsprechenden Original,
documenten belegt sein, und sind bis längstens

20. Dezember 1887

bei der l. l. General<Direction der österreichischen
Staatsbahncn in Wien (Fünfhaus, Administra<
tionsgebäude) oder bei einer t. l. Eisenbahn«
Netriebsdirection einzureichen.

Gesuche minderjähriger Bewerber müssen
überdies von dem Vater, eventuell Bormunde
mitgefertigt sein.

W i e n im November 1887.
«. l . General-Direction der österr. Staatsbahnen.

(5199-3) Verzehrullgssteuer-Pachtversteigerungs-Kundmachung. Nl 2b4"
V o n der k. l . lünstenländischsn Finanz-Direction in Trieft w i rd bekannt gemacht, bal? , ^

EinHebung der Verzehrungsstcuer von Wein, Most und Fleisch i n den nachbenanntrn M
Steuerbez.rlen für das J a h r 1868, eventuell 1889 und 1890, i m Wege der öffentlichen » "
steigerung am 1 0 . D e z e m b e r 1 8 8 ? um 10 Uhr vormittags bei der l . l . Finanz-V'«"'"'
in Trieft, Amtszimmer N r . 13, verpachtet werden wird.

Der Ausrufspreis ist für jeden Bezirk wie folgt festgesetzt:

A u s r u f s » P r e i s

S t e u e r b e z i r t """
für Wein und Most sür Fleisch Zusammen

Albona 3000 Gulden 1000 Gulden 4000 Gulden
Cherso 1000 » 700 . l ? 0 0
Buje 3700 . 1300 . Ü000
Monfalcone 8000 » 2l)00 . 10000 »
Tolmein 7230 . 1270 . 8500

Die Pachtverfteigrrung wird zuerst sür jeden emz»>lileil Steuerbezill, dann für " ^ 5 " '
sammen vorgenommen werden. Sowohl die mündlichen als auch die schriftlichen Offerte nnM>
mit einem Nadium, welches aus dem zehnten Theile des Ausrufspreifes zu bestehen hat, beW
werden. .

Die schriftlichen Offerte muffen mit einem Stempel von 50 l r . verschen sein, sir MM!"^
den für jeden Pachtbezirk cmsa/botenen Betrag zesonderl enthalten und müssen v o r d e m V>"
g i n n e de r m ü n b l i ch e n L i c i t a t i o n , b. h. v o n 1 0 U h r v o r m i t t a g s d e s 1 l i te >
D e z e m b e r 1 8 8 7 , bei der Finanz-Direction eingebracht werben, widrigenfalls fie n>cl)l ""
rücksichtigt werden könnten.

Die schriftlichen Offerte sind nach folgendem Formulare zu verfassen: 5,
»Ich Unterzeichneter biete für den Bezug der Verzehrungssteuer von Wein, Most u>n>

Fleisch i m Steuerbezirle für die geit vom . . . bis . . . . den jährlichen Pa«'
schilling von . . . . f l . , sage . . . . Gulden ö. W., mit der Erklärung, das« mir die LicitatioN''
und Pachtbedingungen, welchen ich mich unbedingt unterwerfe, genau bekannt sind, und dass '"'
sür daS vorstehende Anbot mit dem beiliegenden lOproc. Vadium von . . . . f l . , sage . - ' '
Gulden, hafte.»

(Datum, Unterschrift, Charakter und Wohnort des Offerenten.)
Die übrigen Pachtbedingnifse können bei der l . t. Fi»cmz<Directiou u»d bei den 3 " ' " " '

Inspectoren eingesehen werden.
K. l . Finanz»Direction Tr ief t am 19. November 1887.

Un;eiaeolat t .
(5231—1) Nr. 9014.

Bekanntmachung.
Forderungsfeilbietung im Andreas

Schreyerichen Concurse.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird zur öffentlichen Versteigerung der
in dem zur Einsicht vorliegenden Ver-
zeichnisse ^ und l j benannten, in den
Andreas Schreyer'schen Concurs gehö-
rigen, als zweifelhaft und bezüglich als
uneinbringlich bezeichneten Activforderun-
gen nach den vom Concursmasse-Verwalter
Dr. Franz Munda vorgelegten Beding«
nissen die einzige Tagfahrt auf den

19. Dezember 1 8 8 7 .
vormittags 10 Uhr, im Rathssaale dieses
k. k. Landesgerichtes mit dem Anhange
angeordnet, dass diese Forderungen hiebei
um jeden Preis hintangegeben werden.

Laibach am 29. November 1887.

(5227—1) Nr. 14924.

Bekanntmachung.
(Nr. 17 äe 1887.)

E u r a t e l s b e s t e l l u n g e n . Dem
Josef Flak von Russbach unbekannten
Aufenthaltes wird erinnert:

Es habe Dr. Josef Rosina von Ru-
dolfswert gegen ihn die Klage pcto. 5 f l .
80 kr. eingebracht, und wurde die Tag-
satzung auf den 2 1 . Dezember 1 8 8 7 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts unter Con-
tumazfolgcn des § 28 B. V. angeordnet.

Da der Aufenthaltsort dcs Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist. so hat man
zu seiner Vertretung den Herrn Doctor
Johann Skedl in Rudolfswert als Eu»
rator a6 actum bestellt, und wirb dessen
der Geklagte mit dem Anhange des § 391
der allg. G. O. verständigt.

Nachbenannten Personen unbekannten
Aufenthaltes und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern wurde Herr Anton
Weiß von Rudolfswert als Curator »ä
netum bestellt und diesem nachstehende
Tabularbescheide zugestellt:

Vom 9. August 1887. Zahl 10165.
für Josef und Franz M i r t l und Thomas
Äaraga, alle von Unterlakouniy; vom
20. August 1887. Zahl 10563. für
Marti>l Bratkovic' von Mihovc; vom
30. August 1887, Zahl 11004. für
Franz von Gapp von Aermosnice bei
Stopic; vom 23. August 1887 für

Andreas Bucar von Gothendorf, Mart in
Bizjak von Mihovc; vom 24. August
1887. Zahl 10744, für Mart in Partelj
von Precna: vom 24. August 1887,
Zahl 10730, für Agnes Zupancic von
Ziegelhütten; vom 23. August 1887,
Zahl 10667, für Iohaun Stangel von
Kleinriegel; vom 23. August 1887,
Zahl 10708, für Agnes Höferle von Cer-l
mosnice; vom 8. August 1887. Zahl
10108. für Josef und Franz Ceßar von
Precna und Maria Faleskini von Unter-
strascha; ferner die Realfeilbietungsbescheide
vom 15. September 1887. Hahl 11625.
für Johann Kramer, Johann Kraker von
Laubbüchel. Mathias Kramer von Pöl-
landl und Mart in M u r n von Unterthurn;
vom 21. September 1887, Zahl 11648.
für Johann Kraler von Laubbüchel.
Mathias Kramer von Pö'llandl. Josef
Kump von Stalldorf, Mart in Schlaun,
Maria Thelian, Gertraud Thelian und
Franz Thelian. alle von Krapflern; end-
lich der executive Einantwortungsbescheid
vom 16. Oktober 1887. Zahl 12682.
für Mathias Hrovat jun. von Lakounih.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert am 1. Dezember 1887.

(5213—1) Nr. 6 1 1 8 ^

Neuerliche
erec. Realfeilbietungcn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschih

wird hiemit bekannt gemacht:
Ts sei über Ansuchen des Herrn Josef

Grafen von Auersperg sdurch Herrn Doctor
Max von Wurzbach in Laibach) die mit
dem Bescheide vom 27. Februar 1887.
Zahl 1209, auf den 3. Juni. 1. J u l i
und 5. August 1887 angeordneten, mit
dem Bescheide vom 29. M a i 1887, Zahl
3130, mit dem Reassumierungsrechte
sistierten executive« Realfeilbietungen der
dem Johann Usnit von Dolsake Nr. 3
gehörigen, im Grundbuche der Catastral«
gemeinde Osolnik «uk Grundbuchs-Ein.
lagen Nr. 133 und 134 vorkommenden
Realitäten neuerlich auf den

16. D e z e m b e r 1 8 8 7 .
17. J ä n n e r und
2 1 . F e b r u a r 1 8 8 8 .

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
Hiergerichts, mit dem vorigen Anhange
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Grohlaschih am
10. Oktober 1887.

(5017—1) St. 6038, 6258, 6628
io 6629.

Objava.
C. kr. okrajno aodišče v Velikih

Lašicah naznauja neznano kje biva-
jočima Ant. Nosetu iz Kompolj št. 30
ID Matevžu Tomaiču iz Viduia St. 13,
)ziroma njihovim pravnim uaslednikom
nepoznanega bivaliäöa, da sta, in sicer
zoper prvega Jarnej Nose iz Kompolj
at. 30 tožbo depraes. 4 oktobra 1887,
ät. G038, in proti zadujemu Ant. No-
vak iz Vidma St. 35 tožbo de praes.
13. oktobra 1887, St. 6258, radi spo-
znanja priposestovauja zemljišča, vpi-
sanega v zemljiščiui knjigi katastralne
öböine Kompolje v vlogah št. 17 in
165 in katastralne obciue Videm v
vlogi ät. 83 vložila; nadalje ee na-
znanja oeznano kje bivajočima Matiji
Prijatelj iz Krnč in Ani Polaj iz Ljub-
Ijane, oziroma njihovim pravnim na-
slednikom nepoznanega bivališča, da
je Marijana Zitnik iz Raäne vložila
proti njima tožbo de praes. 29. ok-
tobra 1887, ät. 6628 io 6629, radi
spozuanja zastarauja na njeui nepre-
aiičuiiii, vpiaani v zeraljekujižni vlogi
it. 200 katastralne občine Turjak,
vknjižeue terjatve Matije Prijatelja
iz Kernč v znesku 73 gold. 20 kr. a
pripadki in vknjižene terjutve na
istej nepremičnini Ane Polaj v znesku
120 gold. s pripadki, vsled katerih
tožb se je dan v ustuo razpravo po
sodnem redu dolotil na

16. d e c e m b r a 1 8 8 7
dopoludne ob 8. uri pri tem sodiači
s pristavkom § 29. sodnega reda in
se je zaradi uepoznanegu bivaliäca
tožonih njim, in sicer Antonu Nosetu
in Ani Polaj postavil za oakrbnika
gO8p. Matija llotevar iz Velikih Laäifc
in Matevžu Tomžiču iu Matiji Pri-
jatelju pa se je postavil za oskrbuika
gospod Niko Lentek, c. kr. notar v
Velikih LaäiCah, na njihovo nevaruoat
in na troške toženib.

To se tožonim 8 pri.stavkom na-
zuanja, da pridejo k obravnavi ali
osebno ali si pa katerega druzeya
oskrbnika naročijo in ga temu aodiSči
tiaziianijo, sicer «o bode s postav-
Ijeuim oskibnikom obravuavalo in
spozualo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodiäiie v Velikih La-
iifcah due 14. oktobra 1887, oziroma
30. oktobra 1887.

(5053-1) Št 8053.

Kazglas.
V izvrsbeni zadevi Marije Je^"'

in Terezije Udovč proti Franc«*.
Gorencu iz Velikih Poljan *»r''
200 gold, s pr. z odlokom dne l4*^
8eptembra 1886, ät. 6516, na l°e?0

novembra, 15. decembra 1886
19. januvarija 1887 dolosiena a^Z
dražba nasprotnikovega, ua 2090 t° ^
cenjenega zemljiSCa vložna St., )(1

davčne občiue Zagrad ae prelož1

odredi na dan
2 1. d e c e m b r a 1 8 8 7 in D S

2 5. j a n u v a r i j a 1 8 8 7 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoljĵ jp.
pri tem «odiäci a prejönjim prist«vK

 u

C. kr. okrajno sodiščo v JAoWm

dne 6. novembra 1887. ^^^^^

(5052-1) St .80^

Oglas. i,
V izvršbeui zadevi Ane Poy9 ^ r

Zagrada proti Jožetu Porletu i* r,
likih Poljan zaradi 100 ß o l d f . 8 J6,
se z odlokom dne 3. aprila ^
St. 2424, ua 17. novembra l 8 b

 rOt-
lofcena tretja izvršilna dražba n*JJejiH
nikovega, ua 1280 gold. ceDJ flb.
zemljiSča vložua St. 116 davcoo ^
fine Zagrad preložf in dolo^i " a

2 1. d e c e m b r a 1 8 8 7 ^
od 9 do 12. ure dopoludne P r l

Hodišči a prejanjim pristavkom. r 0 ,
C. kr. okrajno aodissio v J»

uogu dne 6. novembra 188T^^_^^

(5036-1) b t >

° £ l a S # Krakel
C.kr. okrajno sodiAče v * slt»

naznauja, da Be na profinjo o J r

fialka, trgovca v Sevnici (po d l ) j n i
uezu Mencingerji), ponovi % i - | i e V .
odlokom z dne 31. «usca 18»^ l g H 7
3261, dovoljena in ua 6 avg"_ l J o .
odredjeua izvrSilna proiUj» J ' l

( J r l 0 0»
jakovih iz Gorenjlb OrI J . g 0 | ( .
30 gold., 90 gold, 30 gold, in ^ l 2 u,
cenjenih zemljifič vložnet St. b f t O j r r t

130 in 131 davčne obtine n
ter se določi vnovič » a r O f ' 8 7 ^

2 4 d e c e m b r a » » » 1 ^
dopoludne od 10. do VI J*rfa^oro- M

sodiščem H poprejäiijiin doda ^
C kr. okrajuo sodiäCe n»

dne 22. oktobra l^ 8 7 -
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(4876-3) Nr. 9650.

Executive
3!^litäten-Nersteigerung.

Vom f. f. Bezirksgerichte Gottschee wird
""an»! gemacht:

Es sei über Ausuchcu des Georg Kri-
M von Altlag die executive Versteigerung
^ der Maria Cerue vmi Neuläg ge-
Mlgeu. gerichtlich auf 30t) f l . geschätzten,
"u Grundbuch ^ l )E in l .-Z. 289 der Cata-
tralgememde Alllag uurlommendcu Rea
M bewilligt nnd hiezu zwei Feilbie-

ulllgs Tagsatzungen, und zwar die erste
a»f dm

14. D e z e m b e r 1 8 8 7
, u»d die zweite auf dm
' 18. J ä n n e r 1 8 8 6 ,

lldesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
"n Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
wroen, dass die Pfandreälität bei der
^ e n Feilbietung nur um oder iiber dem
Schätzwert, bei der zweiten aber auch
""ter dem Schätzungswert hintangegeben
werden wird.
, Die Licitationsbedingnisse, woruach
''̂ besondere jeder Licitant vor gemach-
^ ' Anbote ein 10proc. Vadium zu
yanden der Licitationscommission zu er-
''W> hat, sowie das Schätzungsprotokoll
l»ld der Grundbuchsextract köunen in
^'l diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

l,.. K. k. Bezirksgericht Gottschee am
^'^Oktober 1887.

(4875^3) Nr. 9872.

Executive
Äealitaten-Nersteigerung.
. Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

^ r d bekannt gemacht:
Es ici über Ansuchen desIos. Roschitsch

l>m Nesselthal die executive Versteigerung
^ r der Maria Krobath von Tauben-
"lum gehörigen, gerichtlich auf 111 f l .
geschätzten Realität «un Eiul.-Z. 18 der
^atastralgemeinde Tanbcnbrllnn bewilligt

"d hlczu M i Feilbietungs°Tagsatzungen,
>"'d zwar d,e erste auf den

14. D e z e m b e r 1 8 8 7
">td die zweite auf den
. 18. J ä n n e r 1 8 8 8 ,
'^esmal vornlittags um 9 Uhr, im
"Mtssitze mit dem Anhange angeordnet
wrden. dass die Pfandrcalität 'bei der
^!ten Feilbietuug nur um oder übcr
°em Schätzllugswert, bei der zweiten
^er auch unter demselben hintangegeben
'"udenwird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
^besondere jeder Licitant vor gemachtem
M u t c ein 10proc. Vadium zu Handen
^r Licitationscommission zu erlegen hat,
wlvlc das Schätzungsprotokoll und der
^lllndbuchsextract können in der dies-
^llchtllcheil Registratur eingesehen werden,
s.. K.k. Bezirksgericht Gottschee am 10ten
^uber I887.

\5l58—2) St. 27 586.

Razglas.
s G. kr. za mesto delegovano okrajuo
j ( 1 '^e v Ljubljani naznanja, da se
t(

 U|nrlemu tabularuemu upniku An-
|)Q"U Maziku, oziroma njegovim ne-
^'"anim pravnim naslednikom, po-
Unil- K O f i P O ( 1 d r - Munda, odvetnik v
J l b jani, kuratorjem ad actum ter se
ok K S t a v i l t u s odni odlok z dne lOega

° b r a 1887, fit. 231)71.
^ J ^ b l j a n i dne 17. novembra 1887.

(G 157-^2) St. 27 861.

Razglas.
8Odi9; k r - za mesto delegovauo okrajno
?.u,'7 e v Ljubljani naznanja, da se je
M«tr n t abularnim upnikom Lizi HI
,,r J>. Hlaž, oziroma njih neznanim
dr ,!ll!» naslednikom, postavil gospod
kuVa.t'Kl- M u n ( l a ' odvetnik v Ljubljani,
(•il;i

 0 |J«m ad actum ter se mu vro-
1887 , O l l n a o d l o k a z d n e l oktobra
Üovoi'ji1-23 2OI, H katerima m je
W l e i U e k s«kutivna dražba Lovrencu
*l- 25 "L* l u s t °öRa zemljišsia vložna

Y j .kalasti-alne občine Stožicc.
ljubljani dne 21. uovembra 1887.

(5212—3) St. 5922.

Oklic.
C. kr. okrajno sodiSče v Velikih

LaSičah naznanja:
Na proänjo Franceta Germa in

AntORa Germa iz Kompolj, kot pravna
naslednika Antona Germa iz Kompolj
^e z odlokom dne 28. novembra 1886,
šL 6571, na 4. svečana, 4. marca in
1. aprila 1887 odločene, z odlokom
dne 30. januvarija 1887, St. 670, s
pravico ponovljenja ustavljene izyrsilne
dražbe nppremičnine Antona Žnidar-
siča iz Vidma št. 17, vpisane v vlogi
St. 104 katastralne občine Videmske,
ponavljaje na dan

1 3 . d e c e r a b r a 1 8 8 7 ,
1 3 . j a n u v a r i j a in na
17. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8 ,

Vtsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s poprejšnjim do-
stavkom odločijo.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašicah dne 1. oktobra 1887.

(5211 — 3) St. 5838.

Oklic izvriilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodiSfe v Velikih

Lašitah naznnnja:
Na proHiijo go-p Matij Ho^evarja

iz Velikih La$ič dovoljuje se izvrftilna
dražba Ant. ŽnidarSifevega, sodno na
3570 gold cenjenega zemljišča, vpi-
sanega v vlogi St. 104 katastralne ob-
cine Videm v Vidmu St. 17.

Za to se določujeta dva drafcbena
(Ineva: prvi na

13. d e c e m b r a 1 8 8 7 in
drugi na

13. j a n u v a r i j a 18 8 8,
vsakikrat od 10. do 12 ure dopoludne
pri tern sodišči a pristavkom da se
bode to zemljišče pri prvem röku
le za ali tez cenitveno vrednost, pri
drugem r6ku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeui pogoji, vsled katerih je
posebno vsak poiiudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 vaišdine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljekujižui izpisek ležo
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
LaSifah dne 1. oktobra 1887.

(4995 — 3 ) ~ St. 25 513."

Oklic izvršilne zem-
ljiščine dražbe.

C. kr. za mesto delegovano okrajno
sodišče v Ljubljani naznanja:

Na proänjo Janeza Hlebša (po
dr. Papežu) dovoljuje se izvršilna
dražba Anton Pirčevega, sodno na
1736 gold, cenjenega zemljižča vložni
Orle in k prvemu ßpadajotih na
89 gold. 10 kr. cenjenih pritiklin.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

14. d e c e m b r a 1 8 8 7
iu dmgi na dan

14. j a n u v a r i j a 1 8 8 8 ,
štev. 247 in 248 katastralue občiue
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali <3ez cenitveno vrednost, pri dru-
gem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljekujižni izpisek 1« ž6
v registraturi na vpogled.

C kr. za mesto delegovano okrajno
80diSče v Ljubljani dne 27. oktobra
1887. .

(5168—2) St. 6109

Razglas.
S strain podpisunega okrajiu'ga

sodisča naznanja se, da je c. kr. <|e-
žHnu Boduija v Ljubljani izrckla za
blazuo Marijano Matic iz Most St. i!4
in da je njej postavljen za kuratorja
njeni soprug Ivan Malic iz Most št. 24

C kr. okrajno sodišče v Rndovljici
dne 26. novembra 1887.

(5061—3) Nr. 5473.

Bekanntmachung.
Dem verstorbenen Johann Stukelj von

Berstonc Nr. 8 und rücksichtlich dessen Ver-
lass wird nber executives Recllschatzuuas-
gesuch ci6 praß«. 29. September 1887.
Zahl 5473, des Josef Brauue von Gott-
schee weaen 190 fl. s. A. Herr Peter
Pl'rsche voil TschernembI als Curator ad
aolum bestellt und diesem der Exccutions'
bescheid, womit die Tagsatzung auf den

12. D e z e m b e r 1 8 8 7 , >
vormittags 10 Uhr loco der Realität all '
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl am
29. September 1887.

( 4 9 5 3 - 2 ) Nr. 2363.

Elecutive
Nealitaten-Versteigerung.

I n der Execulionsführung dls Johann
Gorenc als Cessionärs des Jakob Milela
wird vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach
bekannt gemacht:

Es werden zur Feilbictung der der
Maria Znpan von Kolarija gehörigen,
«uli Einlagen Nr. 151 und 150 der Ca-
tastralgemeiude Podbmöt vorlommeudeu,
gerichtlich auf 510 fl. und 290 fl. be-
warteten Realitäten ohne l^unäu» in-
8li-uolu« die beiden Tagsatzuugen allf den

2 3 . Dezember 1 8 8 7
und auf den

25. J ä n n e r 1 6 8 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Amtskanzlei angeordnet, und werden
die Realitäten nur bei der zweiten Feil-
bictung auch unter dem Schätzwerte hint-
angcgeben werden. Vadium U)Pruc.;Li-
citati'onsbedingnifse, Schätzungsprotololl,
Grundbuchsextracl liegeu in der Amts-
lanzll'i zur Einsicht auf.

K. l. Bezirksgericht Ratschach am 15ten
Oktober 1887.

(5159—2) St. HÖ&42.

Razglas.
C. kr. deželno sodišče v Ljubljnni

je s sklepom dne 26. novembra 1887,
St. 8971, spoznalo Janeza Hočevarja
iz Gadnič St. 7 za zapravljivca; istemu
postavil Be je Janez Zajc ml. iz Sapa
za oskrbnika.

C. kr. za mesto delegovano okrajno
sodiöce v Ljubljani dne 26. novembra
meseca 1887.

"(5032^2)" St. 8973.

Oglas.
Zamrlemu Juretu Malneriču iz Kerc

St. 5, oziroma njegovim neznanim de-
dicem in pravnim naslednikora, se je
postavil na tožbo, vložeuo dne 8ega
novembra 1887, St. 8973, tožiteljice
Marije Derganc it Krvavčjega Vrha
št. 14 r^di priposestovauja parcele
St.* 2542 katastralne obcine Setnič
gospod Fran Stajer, c. kr. notar iz
Metlike, skrbnikom na ciu, vročil se
mu je tožbin odlok, po katerem se
je ročišče k malostnemu postopku
doloftilo v dan

14. d e c e m b r a 1 8 8 7
dopoludne ob 8. uri.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 8. novembra 1887.
"(5029^2) Št. 8821.

Oglas.
Zamrlemu Martinu Ramuta iz

Stare Gore, odnosno njegovim ne-
znanim dedičem in pravnim nasled-
liikom, se je postavil na tožbo, vloženo
dnü 3. uovembra 1887, fit 8821, to-
žitelja Matije Bukovca iz Semiča za-
radi priposestovauja zemljišča vložna
it. 1033 katastralne olx'-ine Semic
gospod Fran Štajer, c. kr. uolar v
Metliki, skrbnikom na ^in, vroöil se
mu je tožbin odlok, po katerem se
je rociSče k sumarnemu postopku
dolotilo v dan

17. d e c e m b r a 1 8 8 7
dopoludne ob 9 uri.

C kr. okrajno sodiöce v Metliki
dne 3. novembra 1887.

(5216—1) St. 6250.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naxnanja:
Na proSnjo Jarncja Vodičarja h

Zdenske Vasi St. 30 su z odlokom due
17. januvarija 1887, Stev. 177, na
15. aprila 1887 odlocena, z od-
lokom dne 14. aprila 1887, 'fit 2113,
s pravico ponovljenja ustavljena tretja
izvrsilna dražba nepreminline Lm*
Mavsar iz Podgore, vpisane v vlogi
št. 57 katastralne oboine Podgora, po-
tom ponovljenja na dan

16. d e c e m b r a 1 8 8 7
od 10. do 12. ure dopoludne pri tern
sodisči spoprej&ujiin dostavkoni odlo/-i.

C. kr. okrajno sodišce v Velikih
Lašifah dne 15. oktobra 1887.

(5034—3) St. 9165.

Oglas.
Neznano kje v Amcriki nabajajočemu

se Martinu Plutu iz Cerovca št. ] l
se je postavil na tožbo, vloženo
15. uovembra 1887, St. 9165, tožilelja
Antona Hcssa iz Metlike po Antonu
Proseniku od tarn zaradi 192 gold.
65 kr. s pr. gospod Jakob Kambic iz
Cerovca, skrbnikom na tin, in vrofcil
se mu je tožbin odlok, po katerem
se je ročišče k sumarnemu postopku
določilo v dan

16 d e c e m b r a 1 8 8 7
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodiftsie v Metliki
dne 15. novembra 1887.

JEL CACAO ^
und

GHOGOLADE
(4B.S9) 108 ^ ^ I B P v ^ ^ ^ l

VICTOR l ^ ^ ä
SCHMIDT & SÖHNE
welche auf der ersten Wiener Kochkunst-
Ausstellung mit dem höchsten Preise, dem
Ehrendiplom, ausgezeichnet wurden, sind
nur echt mit unserer behördlich registrierten
Schutzmarke und Firma.

Zu haben bei allen renommierten
Herren Kaufleuten und Delicalessenhändlern,
in Laibach bei Herrn Peter
Lassn ik . — Versendung in die Provinz
per Postnachnahme.

VICTOR SCHMIDT & SÖHNE
k. k. landesbef. Fabrikanten. Fabrik und
Central-Versandt Wien, IV., Alleeganse

Nr. 48 (nKchBt dem Südbahnhose).

Im Verlage von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach

ist kürzlich erschienen:

Slovenska

Pratika
za presiopno leto 1 8 8 8 .

Preis per Stück 13 kr. — Wiederverkauf er
erhalten Rabatt. (4737) i)
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Anlnii aii iiiiserfJiiiijnn Lailili^
Die am 5. d. M. versammelt gewesenen Gastwirte Laibachs haben beschlossen, in

einer Petition an den löbl. Stadtmagistrat unter Anführung aller berechtigten Gründe
dahin zu wirken, dass die vom löbl. Gemeinderathe geplante Biersteuer-Erhöhung von
fl. 2,09 auf fl. 5,09 nicht in Kraft trete; ferner haben die versammelten Gastwirte
beschlossen :

1.) einen Aufruf an alle Mitbürger Laibachs zu richten mit der Bitte, sich obiger
Petition anschliessen und durch zahlreiche Fertigung von Unterschriften auf den in allen
Gast- und Kaffeehäusern aufliegenden Bogen dieselbe kräftigst unterstützen zu wollen ;

2.) an alle Herren Fabriksbesitzer die Bitte zu stellen, im Interesse ihrer Arbeiter,
welche gewiss die Biersteuer-Erhöhung am schwersten treffen \* ürde, im Bereiche ihrer
Fabriken Unterschriflen zu sammeln und dem gefertigten Comite einsenden zu wollen.

Wir geben uns der Hoffnung hin, dass die von den versammelten Gastwirten ein-
geleiteten Schritte zur Verhinderung einer so tief in das Leben der Bevölkerung ein-
schneidenden Massregel von Seite unserer geehrten Mitbürger die wirksamste Unter-
stützung finden werden.

La ibach am 16. Dezember 1887. (5258)

Für die versammelten Gastwirte:
Rudolf König. Franz Ehrfeld.

Soeben erschien: (5243) 3—1

Das

PostsDarcassenoesetz.
Populäre Darstellung

des neuen Gesetzes und
Anleitung: zur Benützung der Post-
•paroasse Im Spar- sowie Im Oheok-
verkehre für alle Kreise der Bevöl-

kerung.
Mit Einbezug der wesentlichsten unter-

scheidenden Bestimmungen der in Oester-
reich und Ungarn geltenden Normen.

Von Rob. Stern.
Preis 30 kr., mit Postveraendung 85 kr.

Vorräthig bei

Kleinmayr & Bamberg,
Buchhandlung in Laibach.

Allen Hausfrauen fei

I^orNf österr. Wusterkochbuch
^ 7 XVI. illustr. Sttrcotyp.Auftage

mit einem Porträt in Farbendruck
Preis in engl. Leinwandband fi. 3

bestens empfohlen.
Gegen Postanweisung von sl. 3 , 1 5 f ranco.

Uusfilhrliche Prospecte gratis.
Verlag von (öo«) , 2

O a r l Oerold» Sohn i n Zvien.
Vorräthig in allen Buchhandlungen.

Ledernahrungssettes ^ ̂  7,« ̂
Väa»n u < « nichl nui<i»t!chm,!!>!gl«l» " " l » s < ! ,
und « » l » , t l > ! « » , . »ond,rn M d«»l»H< ^ 3 ̂ . 3 ^

Leder. Glanziinctur ff3^"^
und Mi ld , veil»!!,» und bl< llll»«U!g,m « ^ , . " » «

New,!« d,l««l,a,l<chl«!» b«, l t , " ^, M»?.
u n ü b l l » r ° l l e n , n U»b» i > » onl«, . ^ ^ - ! , "^
dirui,n«m<!!<'I sind nich» nur ble bi« nun ?? " - 3,'3'
«halimsl, 25 «u«»e»chnnng«n „nd hunbn»« ä° ̂  " - «
Von NnsslcnnnüffOchisibsN. !enb,ln<mHbl«N ^^ ̂  28 ̂  ^
Vtlwenduna bei« «ll«h<i«ffitn y»f«,» ^ ̂  ̂ : I ' ."̂
bei» l. l . MiMäl . ?^^. «

Js^° In jeder Apotheke ist zu haben:

Dietrichs Kampfer - Naräen - Seife
heilt Blutflecke, Frostbeulen, Wimmerl,
Mitesser, fast alle Unreinigkeiten der Haut,
insbesondere Hautröthe, hiernit erhält
man die Schönheit und Spannkraft der
Haut sicherer als durch jedes andere
kosmetische Mittel. 1 Stück 35 kr. 6 Stück

1 fl. 75 kr.
Postversandt und Fabrik: (396) so-*7

Wilh. v. Dietrioh

dipl. Apotheker u. Chemiker in Klagenfurt.

•ü————i

Die Filiale der Union-Bank
in Triest

beschäftigt sich mit allen Bank- und
Wechsler-Geschäften

a) verzinst Gelder
lra Conto-Corrente

und vorgütot
likr Smile no tern

3V4 Procent gegen 5tägige Kündigung
3V. „ „ 12 „
3«/4 „ auf 4 Monate fii,

für Napoleons tl'or
2'U Procent gegen 2Otägigo Kündigung
3 * * 40 „
31/« n n 3monatlicbe „
3V, „ , 6

lxao. O - i r o - C o a t o
3 Prooent bis zu joder Höhe; Rück-
zahlungen bis 20 000 fl. ä vißta gogon
Cheqne. Für grössere Botrüge ist die An-
zeigo vor der Mittagsbörse erforderlieh.
Die Bestätigungen erfolgen in oinora se-
paraten Einlagsbüchel.
JC Für alle Einzahlungen, die
sn Immer weloher Stunde derBu-
reauxelt geleistet, werden die
Zinsen von demselben Tage an-
gefangen vergütet.

PsF" Î on Inhabern oinos Conto-Cor-
ronts wird dor Incasso ihror Ei-
mosBon por Wion und Budapest
franoo Provision vormittolt
und ebenso ohne Pro vlslons-
belastung Anweisungen auf
dioso boidon Plätze erlassen. Es
stoht den Horron Com mittönten
froi, iliro Wechsel b«i dor Cassa
dor Bank zu dotuiciliorou, ohne
dass ihnon hiofür irgoixlwolche
Auslagen erwachsen

b) übernimmt Kaufs- oder Ver-
kaufs-Aufträge iür Effecten, De-
visen und Valuten, besorgt das In-
oasso von Anweisungen und
Coupons gegen ',, ProcontProvision;

c) räumt Ihren Commlttenten die
Facilitation ein, Effecten jodi-r
Art boi ihr <l<*poiii<>r«n zu können,
duroti Coupons H\H lioi Verfall gratis
eincasninrt '5203 12—1

wSSSSSmmSSSSSm

I
^^l^^^ äfft jjfTFffPM ^ l s s l c n e r heilwirken- ^

^f^ ^ ^ ^ JLJU£MJM9JM des P u r g i e r m i t t e l B
« f̂l̂ sssi • ^fc. MA* 4**. ^fe l * W V empfohlen von den her- H
^ • ^ ^ W * \ WTw m \ # w TM ̂ L J vorragendsten Aerzten ••I ' / r l r C I II , / V be i Unterleibskrank- ••^^C VIF • V-̂  V A i 7 heiten, Blutstockung, •BBBW^̂ m H f M V « a B | r M | f | | | / Hämorrhoidal-, Leber-, •^ K ^ %|Smi3|rOXiJ^^Mjl ** Nieren- u. scrophulösen •^ r a ^ • • ( |^ a ^ Ä B B ^ a f i Ä Ä - B a B B B B gBi Leiden; Fieber, Gicht, •H • Hantausschlägcn, Stuhlverslopfung etc. HH H Käuflich in allen Spezerei- und Mineralwasserhandlungen •^ L ^ L sowie Apotheken und Droguerien. (1920) 52—33 •r • Die Besitzer Getrüder Loser in Budapestjr

iVrt. »«Mit«. Man achte gefälligst auf die nebenstehende SohotS;

*̂ * % y 3 l ^ ? F ^ marke, um Täusohnngen hintanzuhalten i__

^S^^ 1 Erfrischende, ozonreiche
"^7"silc3.1-u.ft I re ! S i m m e r

nur durch Apotheker Ohlllany's

'^PVa.l.t3Ll>oix<i."Ui.^'t» ,
Von den ersten medicinischen Autoritäten anerkannt und empfohlen-

Apotheker Ghillany's „Waldboiiquet" ist der kräftigste Coniseren-Rxtrar.t, j 1 ^
wirksamste und zugleich angenehmste Luftreinigungsmittel für Wohnriiunio. Es <1
infteiert, verhegsert die Luft und belebt die AthmungBorgane, ist daher «̂
Kinder-, Kranken-, Schlaf- oder Überhaupt Wohnzimmern unentbehrlich-
Als Badeznaatz von wolilthiitigster Wirkung auf Nerven und Haut, eb|Ln

als Zusatz zum WasehwaHaer. Ghillany's Waldbouquet ist jedem anderen I>« '
infectionamittel voizuziehen und seines erfrischenden, würzigen Wohlgenicn
wegen auch als SUmmer- und Taschentuch-Parfum besonders geeignet. — "re
ab Wien: 1 grosses Flacon 1 fl., 1 kleines (50 kr. Haupt-Depot und Erzeugung:

G. Wettendorfer, Wien-Hernals, Veronikagasse Nr. 32.

Dieses „Waldbonquet" ist in hohem Grade ozonbildend, leistet infolge dessen
als Luftreinigungs- und Desinfectionsmittel für Wohnräume sehr gute Diensie >"'
ist demnach auch in Krankheiten und namentlich bei Epidemien sehr zu empfehlen.

Ich nelbst benutze dieaeH Mittel schon lange in meiner Haushaltung*
obgenannten Zwecken. Chem. Dr. Prof. Rlohard Oodeffroy, Vorstand <ie-
chemischen Laboratoriums der Pharmaceutenschule in Wien.

Depots in Lalbaoh: G. Piccol i , Apoth.; Carl Kar inger . In Kral»*
bürg: Car l Šavn ik , Apoth. (52441) j - ^

^ — ^ — ^ — — — ^ i — • ^ ^ — i ^ ^ * ^ 1 ^ " ^ ^ ^ ^ ^

Pcourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte über \

fbrmkleider und Unifbrmsortea |
versendet franco die §

iformierungs-Anstalt ^ »zur Kriegsmedaille» \
z Tiller & Co. ^§S k. k. Hoflieferanten j

Wien, VII., Uarlahllferstrasse 22. (MW) 13 3»Kdol.IÄbrill
bürgert. Tischlermeister, Wien, Mariahilferstraße Ur.74cl.

^ . Naschlästen, ein< und zweithürig. . . . . f l . 9 bis ^
< » ^ Nachtlästen 4 bis ̂

« / 2 2 ^ Ĥ  Salon' und Sophatische ^ ̂  ««
^^^MA . Auszugtische 15 bis .̂
^ ^ ^ ^ M ^ ', Speisestilhle 4 bis °

^ > ^ ^ ^ ^ W ^ ^ Schlaf'Divans in allen Stoffarten . . . . » «4
M«W>^^^M Ruhebetten und Ottomane » 13 bls ^

l^Vel conlpleten «usftattnngen besondere ^
? zugbpreise.

W D W ^ ^ ^ ^ ^ M Schlafzimmer fl. 140 bis sl. 2000. Speisezimmer °H
fl. 150 bis st. 2000, 400 Salon-Garnituren von st-

aufwärts. Möbrl für 600 Zimmer vorrälhia-
^WW^^^^W Um auch dem p. t. Publicum in der P A

> ^ W W » W M ^ vinz die Vlöstlichleit zu bieten, zu äußerst billwr
M ^ ^ ^ ^ « Preisen solid stilgerecht gearbeitete Möbel»

^ » ^ "«»W erlangen, habe ich mich entschlossen, meine »v .
hin schon auf« billigste gestellten Preis ltourante um 25 Procent h " " ,
znsetzen, und «elangen aus meiner Fabri« 1U «00 illustrierte Preiu.Ka«""»
zur Unsgabe, welche ich überallhin aus Verlangen gratis und franco/A;
sende.

1 Winter-lrV^Tisioji! J1

bestehend aus ganzer Verpflegung,
' Wohnung und Licht, incl. freier
* Benütznng der Thermalbäder, fl. 50 < j

* per Monat. Sämmtliche Räume des j
Curhauses sind geheizt.

\ Kaiser- Franz -Josef-Bad Tüffer \\
(Steiermark). (49.U) 67-10 ( .

) Theodor Ounkel, Eigenthümer. , >

pranzBalsch.
Von \j. Schmliltneauohei. H "JET

F^gllsch. K r\
Von K. Clairbrook. U M g*±

Italienlach. ^ J JD.
Von Xi. Fornuarl. yjt (i) i_i « ^

Spanisch^ ft H W 3
Von l). ATIIO«. S ^ p O m3

Ru8»l»oh. Hgn tr1 -J

Von II. ManaMewtUoh. 2 —> m ^ Q>

Von Forrt. Görg. » ^ W Cb ~ 5 <

polnlaoh. «£!" g ^ ^
Von H. M»n«MewlUoh. ,w O ? H ^ :

Röhmlech. § < N 0Q ÖO?:
Von Karl Knni. 'S flT Qi *- ""

RnlQ»rlaoh. a f e S P £*
Von Kr. Vymaifel. 3 * I_J i T I ""

portuglealach. » g £ Ul
Von V. Uooch-ArkoMy. j j PQ ^ *M

Neugrleohlaoh. § jo 13
Von C. Wi«d. S O 13

S^rbokroatlaoh. 3 ^ rj"
Von K. Huu. ^ 1-

— ' ft% <£>
Jeder B*nd h»t 12 Bogen Inhalt, ist * " g
•le(t*nt geb. und koutet BOT 111.1O k*. mm% -^
Bei Voreintendung deiltetragei erfolgt t^^ ^

Franco-Zu«endnng. ««^ |
A. Hartleben'B Verlag in Wien. *

(4967—3) Nr. 25^ '

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-delcn. B e z i M " '

in Laibach wird bekannt gemacht» ,^<
Es werde dem Verlasse der ve ^ ^

benen Maria Florjancic von Stan ̂ ,
deren hinterlassen Gatte 3 " ' ^ ",u„>
jancic von ebenda als Cnrator a" , ^
bestellt »nd derselbe llnter Z ' N " . B 7 '
des Bescheides vom 22. A n M ^
Zahl 19285. angewiesen, d ' / ^ . ^ hes
vertretenen Verlasses nach V o r M '
Gesetzes zil wahren. «

Laibach am 2. November ^ ^

^ 4 9 « ^ ^ ^ " ^

Vekanntmachnng.
Vom k. l. städt. delca. B e z i M -

Laibach wird bclanllt ge"'""^ . ^ „0»
Es werde fiir Mach.as ^ ^ , .

Orle, respective ! " desstn " ^ .̂  yo
Rechtsnachfolger Ioh" '" ' . ^ K e l l t -
O r l e M n C n r a t o r ^ a c l " ^ ' , 3^

dort l " 'n . Al.erlenn'lNg dtö ̂  '
rechtes zugestellt. ^ 7 < . ^

Laibach am 4. N o m ° . b ^ ^ ^

Druck und «erlaa. von Jg. von »leinmayr H Fed. Vamberg.


